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ILLNAU-EFFRETIKON  
STIMMT AB. 
 
GEMEINDEABSTIMMUNG 
13. JUNI 2021 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Geschätzte Stimmberechtigte 
 
Der Stadtrat unterbreitet Ihnen eine Vorlage zur Ab-
stimmung. 
 
Die Abstimmungsfrage lautet: 
 
«Stimmen Sie der Vorlage zur Genehmigung eines 
Objektkredites von Fr. 5‘935‘000.- für den Ersatz-
neubau Vierfach-Kindergarten Rosswinkel, Effre-
tikon, zu?» 
 
Die Erläuterungen zu dieser Vorlage finden Sie in der 
vorliegenden Abstimmungszeitung. 
 
Die Frage kann mit «Ja» oder «Nein» beantwortet wer-
den. Sie können auch auf eine Stimmabgabe verzich-
ten und das entsprechende Feld auf dem Stimmzettel 
leer lassen. Alle weiteren wichtigen Informationen zur 
Stimmabgabe finden Sie auf Ihrem Stimmrechtsaus-
weis. 
 
Der Stadtrat und der Grosse Gemeinderat  
empfehlen Ihnen, die Vorlage anzunehmen. 
 
Effretikon, 22. April 2021 
 
Stadtrat Illnau-Effretikon 
Ueli Müller, Stadtpräsident 
Peter Wettstein, Stadtschreiber 
 
 

INHALT 
 

Das Wichtigste in Kürze – Die Vorlage im Überblick ...... 2 

Hintergrund – Schulraumplanung .................................... 2 

Die Vorlage im Detail – Um das geht es .......................... 2 

Ausgangslage – Platzknappheit ....................................... 3 

Das Projekt ......................................................................... 4 

Wettbewerb ....................................................................... 4 

Baukommission ................................................................. 4 

Der Bau in Kürze:  

Konstruktion und Materialisierung ....................................... 4 

Innenräume ......................................................................... 4 

Aussenräume ...................................................................... 5 

Wärmeerzeugung .............................................................. 5 

Energiestandard ................................................................ 5 

Photovoltaikanlage ........................................................... 5 

Terminplanung .................................................................. 5 

Während der Bauzeit......................................................... 5 

Kosten ................................................................................ 5 

Kostenübersicht .................................................................. 6 

Beratung im Grossen Gemeinderat ................................. 6 

Abstimmungsfrage ............................................................ 6 

Abstimmungsempfehlung ................................................ 6 

Weitere Informationen ...................................................... 6 

Visualisierungen ................................................................ 7 

VIERFACH-KINDERGARTEN  
ROSSWINKEL, EFFRETIKON 
 

RESULTATE 
 

Die Ergebnisse zur Volksabstimmung werden nach Er-
mittlung der Resultate am Abstimmungssonntag, 
13. Juni 2021, auf www.ilef.ch publiziert. 

 ERSATZNEUBAU 

 OBJEKTKREDIT 

http://www.ilef.ch/
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DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE - 
DIE VORLAGE IM ÜBERBLICK 
 
 
 WESHALB EIN NEUER KINDERGARTEN? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 VOLKSABSTIMMUNG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HINTERGRUND 
SCHULRAUMPLANUNG 
 

 
 WAS BEZWECKT DIE SCHULRAUMPLANUNG? 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Der Dreifach-Kindergarten Rosswinkel in Effretikon zählt zur Schule Schlimperg und stammt aus 
den 1960er-Jahren. In Effretikon zeichnet sich seit 2016 eine Zunahme der Schülerinnen und 
Schüler ab. Seit längerem werden aus Platzgründen rund 15 Kinder in andere Kindergärten der 
Stadt gefahren. Die Notwendigkeit einer weiteren Kindergarteneinheit im Gebiet der Schule 
Schlimperg ist ausgewiesen. 
 
Eine Erweiterung im Areal des Schulhauses Schlimperg erweist sich durch den dort begrenzten 
Freiraum als schwierig. Da der Kindergarten Rosswinkel sanierungsbedürftig ist und gleichzeitig 
über ein nicht mehr zeitgemässes Raumangebot verfügt, wurde die Machbarkeit eines Neubaus 
geprüft. Der Stadtrat entschied nach Abwägung unterschiedlicher Varianten, die Kindergartenan-
lage Rosswinkel neu zu konzipieren und einen Vierfach-Kindergarten zu planen. Damit kann der 
sich langfristig abzeichnenden Entwicklung Rechnung getragen werden. 

Nach entsprechenden Vorstudien, der Projektplanung sowie der Erarbeitung des definitiven Bau-
projekts mit Kostenvoranschlag, unterbreitete der Stadtrat dem dafür zuständigen Grossen Ge-
meinderat (Stadtparlament) einen Objektkredit für den Neubau eines Vierfach-Kindergartens im 
Gebiet Rosswinkel, Effretikon, von Fr. 5'935'000.-. Das Parlament verabschiedete an seiner Sit-
zung vom 4. Februar 2021 die Vorlage mit 32 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung. Die Illnau-Effretiker 
Stimmberechtigten sind nun am Zug: Sie haben zur Genehmigung dieser Ausgabe bzw. Investi-
tion das letzte Wort. 

Die Schulraumplanung setzt sich mit dem Prozess der Bedarfsermittlung, der Lösungsstrategien 
und der Projektentwicklung auseinander. Sie verfolgt das Ziel, den prognostizierten Schulraum 
mit einem vorgegebenen pädagogischen Konzept zum erforderlichen Zeitpunkt zur Verfügung zu 
stellen. 
 

 Die Schulstandorte bzw. die –kapazitäten der Stadt werden durch Faktoren wie höherer Gebur-
tenrate, vermehrte Bautätigkeit, Quartierentwicklungen oder durch generellen Bevölkerungszu-
wachs beeinflusst. Um den steigende Schülerzahlen adäquat Rechnung zu tragen, erwägt der 
Stadtrat verschiedene Lösungsstrategien, um den Bedarf an fehlenden Räumen abzudecken. 
 

 Um die zukünftigen Bedürfnisse hinsichtlich Grösse, Funktion und Betrieb abschätzen zu können, 
ist eine gesamtheitliche Betrachtung nötig. Dabei sind neben den baulichen insbesondere auch 
die pädagogischen und funktionalen Aspekte auf Basis von Schulbaurichtlinien und Erfahrungen 
einzubeziehen. 
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AUSGANGSLAGE 
PLATZKNAPPHEIT 

In der Stadt Illnau-Effretikon sind die Kindergarten-
anlagen quartierbezogen in den verschiedenen 
Stadtgebieten situiert. In Effretikon zeichnet sich 
seit 2016 eine Zunahme der Schülerinnen und Schü-
ler ab. Vor allem in den Gebieten westlich der Bahn-
linie, im Einzugsgebiet des Schulhauses Schlim-
perg, ist ein überdurchschnittlicher Zuwachs zu ver-
zeichnen. Da der Platz dort nicht mehr ausreicht, 
werden rund 15 Kinder seit längerer Zeit in andere 
Kindergärten auf Stadtgebiet gefahren.  

Diese Fahrten sind aus mehreren Gründen nicht 
sinnvoll.  

Einerseits bildet das Zurücklegen des Schulweges 
zu Fuss eine wichtige Komponente. Das Kind macht 
sich auf dieser «Entdeckungsreise» mit einer weite-
ren Umwelt vertraut, schliesst Freundschaften, 
trägt Konflikte aus und begeht erste Schritte, sich 
im Verkehr zu orientieren: Eine entscheidende 
Phase in der Entwicklung des Kindes: Es erlernt ins-
besondere auch auf dem Schulweg in der Gruppe 
mit gleichaltrigen Kindern die sozialen Fähigkeiten, 
die es im Zusammenleben mit andern benötigt.  

Anderseits wird sich das Gebiet östlich des Bahnho-
fes Effretikon in den nächsten Jahren baulich stark 
entwickeln. Die jetzt «ersatzweise» genutzten 
Plätze in den umliegenden Kindergärten werden 
dann durch Kinder aus den neuen Quartieren belegt 
sein. Die Notwendigkeit einer weiteren Kindergar-
teneinheit im Gebiet der Schule Schlimperg ist aus-
gewiesen.  

Der Kindergarten Rosswinkel stammt aus den 
1960er-Jahren und ist sanierungsbedürftig: Er ver-
fügt über kleine, verwinkelte Räume und daher über 
ein nicht mehr zukunftsgerechtes Raumangebot. 
Zudem entspricht er nicht den Normen des behin-
dertengerechten Bauens und befindet sich energe-
tisch in einem sehr schlechten Zustand. Einer Sanie-
rung stehen unverhältnismässig hohe Kosten ge-
genüber. Sie kommt daher nicht in Frage. Die Erwei-
terung auf dem Areal des Schulhauses Schlimperg 
erweist sich durch den begrenzten Freiraum als 
schwierig. Der Stadtrat liess deshalb eine Machbar-
keitsstudie eines Neubaus am bestehenden Stand-
ort «Rosswinkel» erstellen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Planausschnitt Effretikon 

Aufgrund dieser Studie hat der Stadtrat entschie-
den, die bestehende Dreifach-Kindergartenanlage 
Rosswinkel neu zu konzipieren. Die Planung sieht 
den Neubau eines Vierfach-Kindergartens vor. Die-
ser Neubau soll einen modernen, ruhigen und gut 
organisierten Unterricht ermöglichen. Dazu zählen 
Zusatzräumlichkeiten wie Gruppenräume und Zim-
mer für Therapien. Sie ermöglichen es, dass bei-
spielsweise auch Lernformen wie «Deutsch als 
Zweitsprache» und die integrative Förderung im Kin-
dergarten erfolgen können. Die interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit in den Kindergärten hat sich in den 
vergangenen Jahren entwickelt; ein gutes Raum-
konzept soll diese unterstützen. Stark schwankende 
Schülerzahlen können durch ein grosszügigeres 
Raumangebot besser aufgefangen werden. 

Bahnhof 

Schulanlage Schlimperg 

Kindergarten Rosswinkel 

Nach Winterthur 

Nach Volketswil 

Gebiet Bahnhof Ost 

 

Gebiet Bahnhof West 

 

DIE VORLAGE IM DETAIL - 
UM DAS GEHT ES… 
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WETTBEWERB 

Öffentliche Organe sind in der Beschaffung ihrer 
Güter und Dienstleistungen nicht frei. 

Mit dem öffentlichen Beschaffungswesen (früher 
auch Submissionswesen genannt) wird das Verfah-
ren zur Vergabe von öffentlichen Liefer-, Dienstleis-
tungs- und Bauaufträgen geregelt und transparent 
gestaltet. Die öffentliche Hand ist dadurch verpflich-
tet, Beschaffungen und Aufträge, die über einem 
bestimmten Schwellenwert liegen, auszuschreiben 
und durchzuführen. Ziel ist es, Steuergelder mass-
voll und transparent einzusetzen. 

Die Beschaffung der Dienstleistungen für Planungs-
aufgaben untersteht der Verordnung über das öf-
fentliche Beschaffungswesen, welche die wichtigs-
ten Kriterien und Grundlagen regelt.  

Aufgrund der Aufgabenstellung führte die Stadt ei-
nen Projektwettbewerb durch. In der ersten Phase 
(sogenannte «Präqualifikation») bewarben sich 88 
Architekturbüros. Aus diesen Bewerbungen wur-
den zehn Büros, davon drei Nachwuchsbüros, mit 
der Ausarbeitung eines Projektes beauftragt.  

Eine Fachjury bewertete die Ergebnisse. Das Beur-
teilungsgremium empfahl dem Stadtrat einstimmig, 
das Projekt «same same but different» von Bienert 
Kintat Architekten aus Zürich zur Weiterbearbeitung 
und Ausführung. Das Projekt überzeugte unter an-
derem auch mit der gut geplanten Umgebungsge-
staltung. 

 

BAUKOMMISSION 

Für die Projektbegleitung setzte der Stadtrat eine 
Baukommission ein.  

VORSITZ 

Marco Nuzzi, Stadtrat Ressort Hochbau 

MITGLIEDER 

– Erika Klossner-Locher,  
Stadträtin Ressort Bildung / Schulpräsidentin 

– Clarissa Grélat, Mitglied Schulpflege 
– Reto Diem, Schulleiter Schulhaus Schlimperg 
– Patrik Künzli, Projektleiter Hochbau 

BERATEND 

Jürg Ammann, Wettbewerbsbegleiter 

 

 

DER BAU IN KÜRZE: 
KONSTRUKTION UND MATERIALISIERUNG 

Der neue Kindergarten Rosswinkel ist als einge-
schossiges Gebäude konzipiert, damit lässt sich auf 
Treppen und Aufzüge verzichten. Eine massive Be-
tonbodenplatte in Kombination mit dem Teilbestand 
des heutigen Kellergeschosses bildet den Sockel 
des Gebäudes. Darüber ist das Gebäude mit Aus-
nahme der Stirnwände als reiner Holzbau konzipiert. 

Die auf einem gleichmässigen Raster konzipierten 
Tragstützen, Pfetten und Balken sind als Brett-
schichtholzträger geplant. 

Die sichtbaren Stützen, Trägerbalken und Wand- 
und Deckenoberflächen in Holz bieten ein natürli-
ches Umfeld. Linoleum in den Unterrichtsräumen, 
Holz und Hartbeton in den Lernzonen unterstützen 
die Behaglichkeit und bieten eine robuste aber auch 
unterhaltsarme Basis für den Betrieb.  

 
Gebäudekubatur 

INNENRÄUME 

Sämtliche Flächen sind zur Nutzung bestimmt, reine 
Verkehrs- oder Erschliessungsflächen werden ver-
mieden. Die Räume sind flexibel ausgelegt und er-
möglichen Mehrfachnutzungen. 

Der Luftschutzkeller wird teilweise demontiert bzw. 
zurückgebaut. Der mittlere Teil dieses Kellers ist zur 
Unterbringung der Technikräume und Lagerflächen 
vorgesehen. 

Die Kindergärten sind zu zwei Doppelkindergärten 
gruppiert, die links und rechts der gemeinsamen 
Eingangs- und Pausenhalle angeordnet sind.  

Der Innenraum wird durch behagliche hölzerne 
Oberflächen charakterisiert. 

 

 

DAS PROJEKT 
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AUSSENRÄUME 

Im Aussenbereich bietet die Auswahl der Spielge-
räte eine Vielzahl an möglichen Aktivitäten: Klettern, 
Rutschen, Schaukeln und Balancieren. Nischen und 
Rückzugsmöglichkeiten kommen ruhigeren Kindern 
entgegen. Aktivität und Beobachten ergänzen ei-
nander. Ein Bereich mit Kiesbelag, Wasserstelle, 
Hölzern und Findlingen bietet Anreiz für das vertie-
fende Spiel mit den Elementen. 

Ausreichend Platz für Sitzkreise im Freien ermög-
licht den Unterricht unter freiem Himmel. Das 
Grundstück wird mit einer Vielfalt von kindgerech-
ten Sträuchern und Pflanzen bepflanzt. Die beste-
henden Bäume am Parzellenrand werden wo mög-
lich erhalten und mit wenigen, gezielt positionierten 
Bäumen ergänzt.  

 

Ansicht Eingang 

 

ENERGIESTANDARD 

Das Bauprojekt erreicht dank seines gesamtheitli-
chen Konzeptes den Minergie-A-Eco-Standard. 

WÄRMEERZEUGUNG 

Zur Wärmeerzeugung wird eine Erdsonden-Wärme-
pumpe installiert. Die Wärmeverteilung erfolgt über 
eine Fussbodenheizung. Mit diesem System kann 
im Sommer ein «free cooling» betrieben werden. 
Dadurch können die Temperaturen in den Räumen 
etwas gesenkt werden, das Erdreich vermag sich 
besser zu regenerieren. 

 

PHOTOVOLTAIKANLAGE 

Auf dem Dach ist die Installation einer Photovoltaik-
anlage geplant, die den Standard Minergie-A-Eco er-
füllt. Die geplante Anlage verfügt über eine Leistung 
von 46 kWp. Das Objekt produziert mehr Energie als 
es zur Deckung des Bedarfs benötigt. 

TERMINPLANUNG 

Nach positivem Ausgang der Volksabstimmung soll 
im April 2022 mit den Bauarbeiten begonnen wer-
den. Die Fertigstellung ist auf Juli 2023 geplant, so 
dass der Bezug und die Inbetriebnahme ab August 
2023 möglich sein werden. 

WÄHREND DER BAUZEIT 

Ausgehend von den heutigen Planungen soll wäh-
rend der Bauphase ein Waldkindergarten und tem-
porär genutzte Räumlichkeiten in den bestehenden 
Schulanlagen die notwendigen Kapazitäten ersatz-
weise decken. Die Zahl der Schülerinnen und Schü-
ler nimmt momentan jedoch stark zu. Es ist deshalb 
nicht auszuschliessen, dass in einen Pavillon ausge-
wichen werden muss. 

KOSTEN 

Für den Ersatzneubau des Vierfach-Kindergartens 
Rosswinkel wird mit Gesamtkosten von 
Fr. 5'935'000.- gerechnet. Darin enthalten sind 
7.7 % Mehrwertsteuer. Die Kostengenauigkeit be-
trägt +/- 10 %. 

In einer ersten Kostenschätzung wurde der Bau mit 
knapp Fr. 7 Mio. beziffert. Der Stadtrat nahm darauf 
einige Projektänderungen vor (Verkleinerung der 
Pausenhalle, Vereinfach der Fensterteilung, einfa-
cherer Innenausbau u.a.). Daraufhin reduzierten sich 
die prognostizierten Gesamtkosten um rund Fr. 1 
Mio. auf die beantragten Fr. 5'935'000.-.  

Darin sind die durch den Grossen Gemeinderat so-
wie durch den Stadtrat bewilligten Planungs- und 
Projektierungskosten von insgesamt Fr. 720'000.- 
nicht enthalten. Die entsprechenden Kredite wer-
den separat abgerechnet. 

Die Kapitalfolgekosten belaufen sich auf jährlich 
rund Fr. 231'000.-. Die betrieblichen Folgekosten 
schlagen mit jährlich Fr. 118'700.- zu Buche. Für die 
Hauswartung und Reinigung wird mit einem jährli-
chen Mehraufwand von rund Fr. 30'000.- gerechnet. 
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«Ja» 
 

 
 

Stimmen Sie der Vorlage  
zur Genehmigung eines  
Objektkredites von  
Fr. 5'935'000.- für den  
Ersatzneubau Vierfach- 
Kindergarten Rosswinkel zu? 

 
 

 « 

BEZEICHNUNG LEISTUNG  ZWISCHENTOTAL  TOTAL 

– BKP 1 Vorbereitungsarbeiten 

– BKP 2 Gebäude 

– BKP 4 Umgebung 

– BKP 5 Baunebenkosten 

– BKP 9 Ausstattung 

 Fr.  168'300.- 

Fr.  4'799'500.- 

Fr.  500'000.- 

Fr.  244'800.- 

Fr. 102'900.- 

   

Total Gesamtkosten exkl. Unvorhergesehenes 

– BKP 6 Unvorhergesehenes 

Total Neubau inkl. Unvorhergesehenes 

   Fr.  5'815'500.- 

Fr. 119'500.- 

Fr. 5'935'000.- 

BKP = Baukostenplan; Systematisierte Gliederung für die Baukostenüberwachung und Baubuchhaltung 
 

Die Investition ist in der städtischen Finanzplanung (im Integrierten Aufgaben- und Finanzplan IAFP) eingestellt 
und berücksichtigt. Sie ist für den städtischen Finanzhaushalt trag- und finanzierbar. 

 
 
 
 
 
Der Stadtrat hat dem Grossen Gemeinderat die Vor-
lage am 22. Oktober 2020 überwiesen. Sämtliche 
Vorlagen, die den Stimmberechtigten zum Ent-
scheid unterbreitet werden, werden durch das Par-
lament im Sinne einer Vorberatung beurteilt. 

 
Die parlamentarische Vorprüfung des Geschäftes 
fand durch die Rechnungsprüfungskommission 
statt. In ihrem Bericht würdigte diese die «sehr gut 
vorbereitete» Vorlage des Stadtrates und empfahl 
dem Grossen Gemeinderat einstimmig, dem Ge-
schäft zuzustimmen. 
 
Der Grosse Gemeinderat hat die Vorlage an seiner 
Sitzung vom 4. Februar 2021 behandelt. In der De-
batte wurde das Projekt als «nachhaltig und zu-
kunftstauglich» bezeichnet. Das Parlament stimmte 
der Vorlage mit 32 Stimmen bei 1 Enthaltung zu. 

ABSTIMMUNGSFRAGE 

 

 
Die Abstimmungsfrage an Sie lautet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte verwenden Sie zur Beantwortung und zur 
Stimmabgabe den Stimmzettel bei Ihren Unterla-
gen.  
 
 

 
 

ABSTIMMUNGSEMPFEHLUNG 

 
 
 

Stadtrat und Grosser  
Gemeinderat empfehlen 
Ihnen die Annahme der 
Vorlage. 

 

WEITERE INFORMATIONEN 

Interessieren Sie die detaillierten Unterlagen zum 
Projekt? Alle Dokumente zur Vorlage finden Sie un-
ter www.ilef.ch/rosswinkel 
 
Das Resultat wird im Laufe des Abstimmungssonn-
tags, 13. Juni 2021, unter www.ilef.ch publiziert. 

 

? 
» 

BERATUNG IM  
GROSSEN GEMEINDERAT 

« 

KOSTENÜBERSICHT 



 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundriss; Projekt mit Umgebung 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Garderobe/Korridor Lernzone mit Küche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klassenzimmer mit Verbindung zum Gruppenraum Elemente der Fassadengestaltung 

Eingang 

Klassenzimmer 

Klassenzimmer 

Klassenzimmer 

Klassenzimmer 

Zentrale Erschliessung Korridor / Veranda / 

Garderoben / Gruppenräume 

1  Garderobe 
2  Gruppenraum 
3  Lernzone mit Küche 
4  Therapiezimmer 
5  Werkraum 
6  Lehrerzimmer 
7 Materialraum 

1
y 

1
y 

2 

2 

2 

2 

3 

3 

5 

5 

6 

Zugang Aussenbereich 

4 4 

VISUALISIERUNGEN 

1
y 

1
y 

7 
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Alles Weitere zur Stimmabgabe finden Sie 
auf dem Stimmrechtsausweis in Ihren  
Abstimmungsunterlagen oder unter  
 
www.ilef.ch/abstimmungen 

P R Ä S I D I A L E S   
 
Stadthaus Telefon 052 354 24 11 

Märtplatz 29 praesidiales@ilef.ch 

Postfach www.ilef.ch 

8307 Effretikon facebook.com/stadtilef 
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